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Schießmeister 
Norbert Beumers 
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Tel: 02454/939395 

Liebe Schießsportfreunde! 

Hiermit laden wir Euch zur Bez^meisterschaft 2010 des Dekanates 

S Ä Ä - *•* *»•för aUe ̂ ™^« auf 

Beiliegend erhalten ihr eine Ausschreibung und die Startzeiten 

2010 
2010 

14.00- 19.00 Uhr 
13.00- 18.00 TJhr Startzeit: Samstag, 13. März 

"~ Sonntag, 14. März 

W ? S f Ä Ä - * » M » werf, ioh n d r t i g « .»!«• .« D» 

DiÖzesanmeisterschaft2010 . 

Wir wünschen allen „Gut Schuß" und viel Erfolg. 

Mit freundlichem Schützengruß 

Hermann Josef Peters 

Präsident 

Norbert Beumers 
Schießmeister 



Ausschreibung Bezirksmeisterschaft 2010 

1. Wettbewerbe: a) Luftgewehr 
b) Luftpistole 
c) Bestenschießen 
d) Luftgewehr aufgelegt 
e) Olympisch Match 
f) Dreistellungskampf 

Einzel und Mannschaft 
Einzel und Mannschaft 
Einzel und Mannschaft 
Einzel und Mannschaft 
Einzel und Mannschaft 
Einzel und Mannschaft 

alle Klassen 
alle Klassen 
ab Altersklasse 
nur Schülerklasse 
alle Klass.ab Jugend 
alle Klass.ab Jugend 

2. Bedingungen : Geschossen wird nach den Bestimmungen der historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften e.V. 

Die Schießstandanlage ist so zu nutzen, wie sie vom Ausrichter zu 

Verfügung gestellt wird. 

Wenn Schützen an weitergehende Wettkämpfe nicht teilnehmen möchten, 
bitte auf den Startkarten streichen. Alle nicht gestrichenen Schützen 
werden automatisch weitergemeldet. 

zu a) 

Ausrüstung gemäß Sportordnung. 

Waffe: Luftdruck und C02-Waffen Kai. 4,5 mm max. 7,5 Joule 
Anschlag: stehend, freihand 
Scheiben: 10 er Ringscheiben gem. Sportordnung 
Schußzahl: 15 Schuß, je Scheibe ein Schuß, Probe beliebig 
Schußzeit: 27,5 min. ( inklusive Probeschüsse) 
Mannschaft: alle Klassen 3 Schützen 

zu b) 
Ausnahme: 

Gleiche Bedingungen wie unter a! 
15 Schuß, 5 Schuß je Scheibe 

zu cd) Die Anschlagsart „aufgelegt" wird wie folgt beschrieben und durchgeführt: 
Das Gewehr muß mit dem Schaft auf der Auflagevorrichtung aufliegen, Der 
Schaft darf eine seitlich aufgehende Haltestange berühren. Die linke bzw. 
rechte Hand darf am Schaft anliegen. Am Gewehr sind Handstops oder 
ähnliche Hilfen nicht erlaubt. 

zu e) Waffe: 
Anschlag: 
Scheiben: 
Schußzahl: 
Schußzeit: 

zu F) Waffe: 
Anschlag: 
Scheiben: 
Schußzahl: 

Schußzeit: 

3. Klasseneinteilung: 

KK. Gewehr Kai. 22 lfb. 
liegend 
10 er Ringscheiben gem. Sportordnung 
60 Schuß je Scheibe 5 Schuß, Probe beliebig 
105 min. inklusive Probeschüsse 

KK. Standartgewehr Kai. 22 lfb. 
liegend-, stehend-, und kniend freihand 
10 er Ringscheiben gem. Sportordnung 
10 Schuß je Anschlag, je Scheibe 5 Schuß, 
insgesamt 30 Schuß. Probe beliebig 
75 min. inklusive Probeschüsse und Umbau 

Schülerklasse 
Jugendklasse 
Schützenklasse 
Altersklasse 
Seniorenklasse I 
Seniorenklasse II 
Damenklasse I 
Damenklasse II 
Damenklasse III 

von 
von 
von 
von 
von 
von 
von 
von 
von 

1994 
1989 
1966 
1951 
1941 
1940 
1971 
1951 
1950 

und 
bis 
bis 
bis 
bis 
und 
bis 
bis 
und 

jünger 
1993 
1988 
1965 
1950 
älter 
1988 
1970 
älter 

2,00 € (hiervon werden 0,50 € 

an das Dekanat abgeführt.) , 
6. Meldungen auf dem Schießstand: Jeder Schütze hat sich 30 m m . vor der Startzext 

auf dem Schießstand anzumelden. 
Anmeldung nur unter Vorlage der Startkarte mit Ordnungsnummer, Bastiannummer und 
der grünen Versicherungskarte . 


